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„Wasserwelten“ 
Symphoniekonzert mit der Philharmonie Westfalen

am 18. August 2021 in der Schützenhalle Grevenbrück

Einer der besonderen Höhepunkte des Spirituellen Sommers 2021 zum Element Wasser war

das Konzert der Philharmonie Südwestfalen in der Schützenhalle Grevenbrück am 18. August,

welches von dem Elsper Musiker Tim Hüttemeister dirigiert wurde. Den Auftakt des Konzertes

bildete die populäre Melodie zu Robert Schumanns „Rheinischer Symphonie“, bei der es sich

einst um die feierliche Erkennungsmelodie der WDR-Vorabendsendung „Hier und heute“

handelte.

Für Tim Hüttemeister war der Abend ein Heimspiel. Im Rahmen seines Studiums im Fach

Orchesterleitung an der Hochschule für Musik Detmold kehrte er mit seinem Auftritt nun nach

Lennestadt zurück, wo seine musikalische Entwicklung beim Musikverein Elspe und in der

Chorjugend Grevenbrück ihren Anfang nahm. Seit 2017 regelmäßig beim Märkischen

Jugendsinfonieorchester tätig, dirigierte er dort zuletzt unter anderem Strawinskys "Le Sacre

du Printemps". Darüber hinaus hospitierte er bei verschiedenen international tätigen

Dirigenten. Der Stipendiat des Richard-Wagner-Verbandes Region Rhein-Sieg e.V. engagiert

sich außerdem als Mitarbeiter für die Carl-Maria-von-Weber-Gesamtausgabe und war dort an

einer Neuausgabe von Webers Freischütz beteiligt.

Zwei weitere Dirigenten der Orchesterleitungsklasse der Hochschule für Musik Detmold unter

Leitung von Prof. Florian Ludwig waren ebenfalls beim „Wasserwelten“ Konzert der

Philharmonie Südwestfalen dabei: Lukas Ziesché und Youngtae Park dirigierten Johann Strauss

(Sohn) „An der schönen blauen Donau“, „Vom Donaustrande op. 356“ und „An der Elbe op.

477“), Gustav Mahlers Kunstlieder „Rheinlegendchen“ und „Des Antonius von Padua

Fischpredigt“ sowie das Lied an den Mond aus der Oper Rusalka von Antonin Dvorak.

Zusammen stehen die drei Dirigenten und die Solistin Ann-Kathrin Niemczyk (Sopran) für eine

junge Sicht auf die klassischen Werke. Sie ließen gemeinsam mit den 49 Musikerinnen und

Musikern die vom Wasser inspirierte Werke aus verschiedenen Epochen erklingen und

transformierten die frisch renovierte Schützenhalle zum sauerländischen Binnenmeer.

Auf den folgenden Seiten sind einige Impressionen und Fotos des Konzertes zu sehen.

Weitere Eindrücke und Medienresonanzen bietet der Pressespiegel zum Spirituellen Sommer

2021 auf der Webseite des Netzwerkes „Wege zum Leben. In Südwestfalen“ (www.wege-zum-

leben.com/spiritueller-sommer/presseresonanz/).

Die Veranstaltung wurde von den nachfolgenden Partnern und Institutionen unterstützt:

Ministerium für Kultur und Wissenschaft des Landes Nordrhein-Westfalen, Sparkasse ALK,

Stadt Lennestadt, Stadtmarketing Lennestadt.

Bei allen Unterstützern bedanken wir uns herzlich!
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